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Knapp 100.000 Dauerkarten verkauft
Wise-Guys-Konzert als Publikumsmagnet – Guter Besuch in den Zentren
Beim Verkauf von Dauerkarten hat der Kirchentag die 100.000er-Marke nur um 500 verfehlt, berichtete Organisationsleiter Hartwig Bodmann bei der Pressekonferenz zur Halbzeit des Kirchentags am Freitagmittag. Als Durchschnittsalter der Teilnehmer wurden inzwischen 37,7 Jahre errechnet – vor zwei Jahren in Köln lag der Wert bei 38 Jahren. Der Etat des Kirchentags in Höhe von 14,2 Millionen Euro sei zu gut der Hälfte durch Zuschüsse von Stadt und Land Bremen gedeckt. Eine Million Euro trage die Bremische Evangelische Kirche, 400.000 Euro der Bund. 5,3 Millionen Euro müssen durch Teilnehmerbeiträge und Sponsoren aufgebracht werden. Neben den Personal- und Reisekosten für die Vorbereitung verschlingen die Aufbau-, Installations- und Mietkosten der Podien und Bühnentechnik einen Großteil des Budgets.
Als absoluter „Renner“ erfüllte die Pop-Gruppe „Wise Guys“ mit einem stimmungsvoll-mitreißenden Auftritt alle Erwartungen: Ihr Konzert lockte am Donnerstagabend mehr als 60.000 Besucher jeden Alters auf die Bürgerweide – das Gespräch mit Helmut Schmidt verfolgten parallel dazu 6.500 Teilnehmer. Die Kapazitätsgrenzen der Hallen waren am Donnerstag außerdem unter anderem bei der Veranstaltung mit Bundeskanzlerin Angela Merkel (8.500 Besucher) erreicht. Zu Außenminister Frank-Walter Steinmeier wollten 2.350 Gäste, die Rückschau auf 60 Jahre Kirchentag verfolgten 2.750 Interessierte.
Zu den Bibelarbeiten strömten am Freitagmorgen fast 26.500 Teilnehmer, davon allein 8.500 zu Bischöfin Margot Käßmann (AWD-Dome) und 3.000 zu Jörg Zink (Überseestadt). „Besonders viel Freude machen uns die Zentren“, merkte Kirchentagspräsidentin Karin von Welck an und hob „die unglaublich engagierten jungen Leute“ im Jugendzentrum ebenso hervor wie das Zentrum Zukunft und – in Kombination mit dem „Bremer Kunstfrühling“ - die besondere Stimmung in der Halle der Kirchenmusik.
Nur kleinere Schäden richtete nach ihren Angaben das Unwetter am Donnerstagnachmittag an: Stürmische Böen zerstörten sechs kleinere Zelte in der Überseestadt sowie eine Jurtenkirche. 
Auf gutes Wetter hoffen die Organisatoren unterdessen  für den abschließenden „Liturgischen Abend Meer“ am Samstag in Bremerhaven (Programm S. 191).
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